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Nehme Kritik ernst, aber nicht persönlich. Wenn Wahrheit darin steckt,  
versuche aus ihr zu lernen. Ansonsten lass sie von dir abprallen.

Hilary Clinton

Bekanntmachung der öffentlichen 
Auslegung
des Entwurfes zur Ergänzungssatzung „An den 
Wiesen“ – Lückersdorf mit den Flurstücksnum-
mern 236/2, Teile von 286/3, und 286/4
Der Stadtrat der Stadt Kamenz hat in seiner Sit-
zung am 08.05.2019 die Aufstellung einer Ergän-
zungssatzung nach § 34 Abs. 4 Nr. 3 des Bau-
gesetzbuches (BauGB) zur Einbeziehung einer 
Außenbereichsfläche in die im Zusammenhang 
bebauten Ortsteile für den Bereich Kamenz – Lü-
ckersdorf – mit den Flurstücksnummern 236/2, 
Teile von 286/3, und 286/4 beschlossen.
Mit der Ergänzungssatzung gemäß § 34 BauGB 
kann die räumliche Abgrenzung des unbeplanten 
Innenbereichs zum Außenbereich hin erweitert 
werden. Einzelne Grundstücke können in den In-
nenbereich einbezogen werden. Der Zweck einer 
Ergänzungssatzung liegt in der Schaffung eines 
geschlossenen und einheitlichen Ortsrandes.
Die bisher unbebauten Flurstücke Nr. 236/2, Teile 
von 286/3, und 286/4 der Gemarkung Lückers-
dorf sind dem Außenbereich zugeordnet. Diese 
Planungsmaßnahme dient der Schaffung von pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errich-
tung von einem Eigenheimen.
Der Entwurf zur Ergänzungssatzung „An den Wie-
sen“ – Lückersdorf mit den Flurstücksnummern 
236/2, Teile von 286/3, und 286/4 liegt in der Zeit

vom 09.03.2020 bis einschließlich 06.04.2020
im Sachgebiet Stadtentwicklung und Bauwesen, 
Rathaus der Stadt Kamenz, Markt 1, 01917 Kamenz, 
2. OG zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. Wäh-
rend dieser Frist können von jedermann schriftlich 
Stellungnahmen abgegeben werden oder während 
der Dienststunden
Montag und Donnerstag 9.00 Uhr – 16.00 Uhr
Dienstag  9.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
zur Niederschrift gebracht werden.
Zusätzlich erfolgt die Veröffentlichung innerhalb 
des genannten Zeitraumes im Geoportal der Stadt 
Kamenz unter: www.geoportal-kamenz.de (Rubrik: 
Öffentlichkeitsbeteiligung – aktuelle Beteiligung)
Bei der Aufstellung Ergänzungssatzung werden 
die Belange des Umweltschutzes einschließlich 
des Naturschutzes und der Landschaftspflege im 
erforderlichen Maße berücksichtigt.
Folgende Maßnahmen werden festgesetzt:
Das Maßnahmenkonzept sieht als Maßnahmen 
zum Ausgleich und Ersatz für die Eingriffe in den 
Naturhaushalt die Anlage einer frei wachsenden 
Feldhecke außerhalb des Geltungsbereichs der 
Ergänzungssatzung zur Einbindung der Ortslage 
in die freie Landschaft sowie als Abgrenzung zu 
landwirtschaftlich genutzten Flächen vor.
• Fällzeitenregelung
• Einschränkung der Zeiten für Gebäudeabriss 

sowie Gebäudeumbau- und sanierungsarbeiten
• Gebäudekontrolle vor Abriss-, Umbau- oder 

Sanierungsarbeiten durch einen Fachgutachter
• Bereitstellung von künstlichen Fledermaus-

quartieren und Nisthilfen
Die Aufstellung der Satzung erfolgt im vereinfach-
ten Verfahren nach § 13 BauGB, ohne Umweltprü-
fung nach § 2 Abs.4 BauGB.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht innerhalb 
der Offenlegungsfrist abgegebene Stellungnahmen 
bei der Beschlussfassung über die Satzung (gem. § 
4a Abs. 6 BauGB) unberücksichtigt bleiben können, 
sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und 
nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit der Satzung nicht von Bedeutung ist.

Roland Dantz
Oberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Die Städtische 
Wohnungsge-
sellschaft m.b.H. 
Kamenz veräußert nachstehende 
Baugrundstücke
fünf noch zu 
vermessende 
Teilflächen des 
Flurstücks 1013/66
Gemarkung 
Kamenz
gelegen an der 
Dittrichstraße in 
01917 Kamenz

• Teilfläche mit einer Größe 
von ca. 1.200 m²

• Teilfläche mit einer Größe 
von ca. 1.000 m²

• Teilfläche mit einer Größe 
von ca. 900 m²

• Teilfläche mit einer Größe 
von ca. 780 m²

• Teilfläche mit einer Größe 
von ca. 780 m²

Baugrundstück im 
Ortsteil Thonberg 
von 01917 Kamenz
Flurstück-Nr. 899 
und 900
Gemarkung Wiesa
gelegen Prietitzer-
Straße 27 und 29

1.160 m²

Alle relevanten Informationen zu unserer Aus-
schreibung erhalten Sie auf unserer Homepage 
www.swg-kamenz.de unter der Rubrik „Verkäufe“.
Bitte richten Sie Ihr Gebot schriftlich – einschließ-
lich Finanzierungsnachweis an die

Städtische Wohnungsgesellschaft m.b.H. 
Kamenz
Geschäftsführung
Herrn Wulf-Dietrich Schomber
An den Stadtwerken 2
01917 Kamenz

LessingAkzente 2020
Einladung zur Buchpräsentation
Hiermit laden wir zur Präsentation des Buches 
„Das Reichsarchiv (1919-1945).
Eine archivische Institution im Spannungsfeld 
der deutschen Politik“ am Mittwoch, dem 4. 
März 2020, um 19 Uhr, im Ratssaal des Kamen-
zer Rathauses.
Interessenten sind dazu herzlich eingeladen!

Die Stadt Kamenz ist stolz darauf, dass ihr Stadt-
archiv in seiner Schriftenreihe die Dissertation 
seines ehemaligen und viel zu früh verstorbenen 
Leiters Dr. Matthias Herrmann veröffentlicht. 
Mit der Präsentation der Arbeit von Dr. Matthias 
Herrmann steht eine Publikation von beachtli-
cher, bundesweiter Ausstrahlung, bislang ein 
Desiderat, im Mittelpunkt dieser Veranstaltung. 
An diesem Abend soll nochmals auf die Leistun-
gen von Matthias Herrmann hinsichtlich seiner 
Doktorarbeit, aber auch seiner Arbeit für die 
Oberlausitz im Allgemeinen und das Stadtarchiv 
Kamenz im Besonderen zurückgeblickt werden.
Das Buch zum Reichsarchiv kann an diesem 
Abend erstmals für den Preis von 50,00 EUR 
käuflich erworben werden.

Ein zweiter Schwerpunkt der Veranstaltung 
„Aus- und vorgestellt“ ist den Fortschritten bei 
der Rekonstruktion von Lessings letzter Privat-
bibliothek gewidmet. Neben der Präsentation 
bedeutender Neuerwerbungen, wird zudem der 
von Wolfgang Albrecht 2018 veröffentlichte Er-
gänzungsband „Lessing in persönlichen Kon-
takten und im Spiegel zeitgenössischer Briefe“ 
vorgestellt.
Für die im Rahmen der diesjährigen LessingAk-
zente stattfindende Veranstaltung „Aus- und 
vorgestellt“ wird ein Unkostenbeitrag in Höhe 
von 3,00 EUR erhoben.

Neues aus der Wirtschaftsförderung

Lebendig verkaufen! - Spürbar, 
erlebbar, begreifbar.
Workshop für 
stationäre Händler
Kauft der Kunde im Geschäft vor Ort, ist das weit-
aus mehr als der Tausch „Ware gegen Geld“. Der 
Workshop der IHK Dresden - Geschäftsstelle Ka-
menz „Lebendig verkaufen!“ richtet sich an alle 
Händler, die im realen physischen Kundenkontakt 
stehen. Referent Elmar Fedderke vermittelt in die-
ser Veranstaltung am 10.03.2020 in Laußnitz Stra-
tegien, die den Verkaufserfolg im stationären Han-
del nachhaltig steigern und die Kundenbindung 
erhöhen.
Bereits heute wird der Großteil der Kaufentschei-
dungen durch das Internet beeinflusst - sei es 
durch Produktsuche oder Preisrecherche. Der sta-
tionäre Händler muss sich mit Hilfe der richtigen 
Instrumente neu erfinden und diese geschickt mit 
den bewährten kaufmännischen Kompetenzen 
Menschlichkeit und Verbindlichkeit kombinieren.
Referent Elmar Fedderke ist Geschäftsführer der 
Walgenbach GmbH & Co. KG, einem familienge-
führten Filialunternehmen im Einzelhandel mit 
Sitz in Düsseldorf und Inhaber der efcon-Han-
delsberatung. Aus eigenem Erleben kennt er das 
Tagesgeschäft im Handel, weiß als „Kollege unter 
Kollegen“ praxisnahe Tipps zu vermitteln und die 
Zuhörer mit Humor und Pragmatismus zum selbst-
kritischen Griff an die eigene Nasenspitze zu mo-
tivieren. Aus den Grundtugenden des stationären 
Handels für den Kunden erlebbare Wettbewerbs-
vorteile zu machen ist seine Zielsetzung - immer 
eng am Käufer und ohne ein Feindbild Internet auf-
zubauen.
Wir bitten um Anmeldung bis 3. März online unter 
https://www.dresden.ihk.de/D103243

Kurz notiert

Auch für das Jahr 
2020 steht das 
Kommunale  
Ehrenamtsbudget 
wieder zur Verfügung
Der Landkreis Bautzen sorgte im Jahr 2019 mit Er-
folg dafür, dass die Gelder aus dem kommunalen 
Ehrenamtsbudget des Freistaates Sachsen unmit-
telbar bei den ehrenamtlichen Vereinen und Initia-
tiven sowie Privatpersonen ankamen.
Insgesamt 193.000 Euro wurden an Vereine, Initia-
tiven mit gemeinnützigem Anliegen oder Privatper-
sonen, die sich ehrenamtlich engagieren, gezahlt. 
Insgesamt sind über 400 Anträge eingegangen - da-
von circa 300 eine Bewilligung erhielten.
Ab sofort ist die Antragstellung für das Ehrenamts-
budget 2020 möglich!
Die Antragstellung erfolgt mittels eines einfachen 

Onlineverfahrens. Es wird kein Antrag in Papier-
form oder eine Unterschrift benötigt. Einfach das 
Formular online ausfüllen und mit der Schaltfläche 
„Formular einreichen“ bestätigen. Das Landrat-
samt Bautzen entscheidet über die Förderfähigkeit. 
Ein Rechtsanspruch auf Förderung besteht nicht.
Gefördert werden Maßnahmen, Ideen und Projek-
te, bei denen Sachkosten entstehen. Zwischen 200 
Euro und 1.500 Euro können beantragt werden. 
Nicht gefördert werden Investitionen, Aufwands-
entschädigungen, Honorare und Maßnahmen, die 
bereits durch andere Förderprogramme unterstützt 
werden z. B. Sportförderrichtlinie, Feuerwehrricht-
linie, Kulturförderrichtlinie.
Die Antragstellung ist bis zum 30. September 2020 
möglich.
https://www.landkreis-bautzen.de/ehrenamtsfor-
derung-antrag-kann-ab-sofort-gestellt-werden.php

Für mehr  
Verkehrssicherheit
Verkehrsteilnehmerschulung am 3. März 2020 
in Kamenz
Am Dienstag, dem 3. März 2020, 19 Uhr findet in 
der Pizzeria Italia, Humboldtstraße 1 in 01917 Ka-
menz die nächste Verkehrsteilnehmerschulung 
statt. Alle Verkehrsteilnehmer (auch Fußgänger 
und Radfahrer) sind herzlich eingeladen.
Ansprechpartner ist DVR-Moderator Roland Ro-
senkranz. DVR steht für Deutscher Verkehrssicher-
heitsrat. Er ist erreichbar unter der Telefonnummer 
035205 73551 sowie unter der Mobilnummer 0172 
7959301.

Rückblicke

Frauenpower im Rathaus –  
Die Geilen E’s waren los
Ehe am Abend der zünftige Weiberfasching im 
Stadttheater stattfand, suchte die Geilen E’s Ka-
menz heim und „bedrohten“ ausschließlich männ-
liche Zeitgenossen. Und wenn man sie nicht sah, 
dann hörte man sie singen. Der Besuch im Rathaus 
gehört schon seit langem zum Besuchsrepertoire 
der Geilen E’s. Und so kamen sie lautstark und 
bestens präpariert ins Dienstzimmer des OB, wo 
sich erst einmal mit einem kleinen Schunkeltanz 
lockergemacht wurde.

Bei mehr oder weniger sinnvollen Gesprächen wurde 
dem OB auch ein kleines Präsent überreicht, welches 
auf sein Radfahren (mitunter von Königsbrück nach 
Kamenz und zurück) abzielte. Bevor es zum eigentli-
chen Höhepunkt kam, floss der Eierlikör in Strömen.
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Geduldig ließ dann der OB die Zeremonie über sich 
ergehen. Als Zeichen seiner Niederlagen trug auch 
abgeschnittene Krawatten aus den vergangenen 
Jahren, was er damit begründete, dass er und sei-
ne Frau dem KKC so viel spenden würden, sodass 
das Geld für den Kauf neuer Krawatten, die dann 
ohnehin zerstört würden, nicht reicht. Hört, hört … 
Der OB war aber in seinem Schicksal nicht allein, 
denn sein Referent wurde ebenfalls „angegriffen“ 
und musste den Schnitt über sich ergehen lassen.

Zum Schluss posierten die Mädels und die ver-
kappten Mädels – denn Unisex ist bei den Geilen 
E’s kein Fremdwort – am Tisch der Chefsekretä-
rin, die an diesem Tag urlaubsbedingt durch eine 
Azubine vertreten wurde. So gesehen waren das 
spontane, aber verspätete Bewerbungsversuche 
auf diese Stelle. Ob der OB noch einmal in Schwan-
ken gekommen ist, bei dieser hohen Anzahl rechts 
adrett gekleideten „Damen“? Business look sieht 
anders aus …

So richtig wollte dann doch keine von ihnen den 
Job, der ja ohnehin vergeben ist, sodass sie das 
Rathaus – zumindest in dieser Hinsicht – unver-
richteter Dinge verließen, um weiter zu schnorren 
und männliche Mitbürger zu „drangsalieren“.

Ebbe in der Stadtkasse
Rosenmontag gegen 11:00 Uhr übergaben das 
Prinzenpaar und der Elferrat des KKC den Rathaus-
schlüssel und die Stadtkasse an die Verwaltung. 
Damit wurde in Kamenz die fünfte Jahreszeit be-
endet und den Närrinnen und Narren im wahrsten 
Sinne des Wortes für ihre 33. Karnevalssaison der 
„Wind aus den Segeln genommen.“

Der Stellvertreter des Oberbürgermeisters Jörg 
Bäuerle dem in diesem Jahr die ehrenvolle Auf-
gabe der Entgegennahme der Stadtkasse zuteil 
wurde, staunte nicht schlecht, eine Flaschenpost 
in der Kiste zu finden. Wähnte er sich doch in der 
Annahme, in der von den Narren zurückgegebenen 
Kasse, könne nur totale Ebbe herrschen.

Aber der kluge Mann sorgt vor und so zückte Jörg 
Bäuerle ein paar uralte (wertvolle?) Geldscheine 
und ein Säckchen Blechmünzen um damit die Kas-
se „zu füllen“.

Als knifflige Angelegenheit entpuppte es sich, an 
die Botschaft in der Flasche zu kommen. Es glückte 
auch nach mehreren Versuchen und mit den unter-
schiedlichsten - in einer Verwaltung auffindbaren 
Hilfsmitteln - nicht und so wird sich mit der Lösung 
dieser Aufgabe der OB Roland Dantz beschäftigen 
müssen.
Doch die Närrinnen und Narren hatten vorgesorgt 
und holten glatt eine Kopie der Flaschenbotschaft 
aus der Tasche.

Im Dienstzimmer des Oberbürgermeisters saß 
man noch ein Weilchen in gemütlicher Runde.
Der KKC dankte dafür, dass in dieser Saison erst-
mals einige Faschingsveranstaltungen im Stadt-
theater stattfinden durften.
„Das 1. Jahr im Musentempel zu Kamenz war er-
folgreich, nun wollen wir natürlich wiederkom-
men.“
Eines ist den Narren klar – auf Dauer kann das 
nicht kostenlos erfolgen.
Und nun kam die Aufgabe für den OB und seine 
Mannen bis zum 11.11.2020:
„Wie wäre es denn mit einer abgeschwächten Mie-
te pro Abend von 111,11 Euro?“
Oder noch besser?
LE-Ka-Helau bis zum 11. November 2020 – mal se-
hen, wie die Verwaltung diese Aufgabe löst!?
Eines steht fest – das muss ordentlich durchge-
rechnet werden!

Veranstaltungen

Großes  
Frühlingskonzert 
des Kamenzer 
Blasorchesters
Auch in diesem Jahr gibt es für die Musikliebhaber 
der gepflegten Blasmusik wieder einen bunten 
Blumenstrauß vertrauter und traditioneller Musik 
vom Feinsten zu hören. Das beliebte Frühlingskon-
zert des Blasorchesters der Lessingstadt Kamenz 
e.V. erklingt am Sonntag, 22.03.2020 um 15.00 
Uhr im Stadttheater Kamenz. Es werden immer 
wieder gern gehörte Dauerbrenner aus dem um-
fangreichen Repertoire aber auch interessante 
Neueinstudierungen sowie großartige Solostücke 
zu hören sein. Unter der bewährten Leitung von 
Christian Wagner wurde sich schon lange auf die-
sen ersten Höhepunkt im neuen Jahr vorbereitet, 
sodass der Besucher sicher sein kann, wieder ein 
musikalisches Blaskonzert-Highlight zu erleben. 
Das Blasorchester freut sich schon jetzt auf einen 
schönen gemeinsamen Nachmittag mit Ihnen, wel-
cher wieder wunderbare musikalische Leckerbis-
sen verspricht. Eintrittskarten sind erhältlich in 
der Kamenz-Information, Schulplatz 5, Tel. 03578 
379-205 und nur solange der Vorrat reicht.

Pfingsten auf der Hutbergbühne

Die Hutbergsaison startet am 31.05.2020 um 19.30 
Uhr mit den ROCK LEGENDEN, welche längst in den 
Annalen der deutschen Rockkonzertgeschichte ei-
nen festen Platz eingenommen haben. Mehr noch: 
Was 2014 als Experiment begann wurde schnell 
zu einem emotionalen Pfund und gilt mittlerweile 
als Institution in der hiesigen Livelandschaft. Nun 
steht die vierte ROCK LEGENDEN-Auflage für das 
Frühjahr 2020 in den Startlöchern. CITY sowie Die-
ter „Maschine“ Birr (von 1969 bis 2016 Kopf und 
Herz der PUHDYS) mit seinen Musikern sind erneut 
die Konstanten im Line Up und freuen sich mit den 
Fans auf einen Neuzugang der Superlative: so wird 
bei der neuen Live-Tournee die Band SILLY dabei 
sein. Darüber hinaus haben sich die ROCK LEGEN-
DEN Freunde eingeladen. Special Guests sind: Dirk 
Michaelis und Alexander Knappe. Karten gibt es 
bei allen CTS Vorverkaufsstellen, in der Kamenz-
Information, Schulplatz 5 sowie auf www.eventim.de.

Reisevortrag Transsilvanien
Siebenbürgen – Auf deutscher Spurensuche

Es gilt tief hinab zu tauchen in eine sagenumwobe-
ne Landschaft voller deutscher Kulturgeschichte in 
Rumänien. Vor über 800 Jahren besiedelten unsere 
Vorfahren diesen fruchtbaren Landstrich im Kar-
patenvorland und bauten Strukturen auf, die bis 
heute den Reisenden in ihrer Ursprünglichkeit fas-
zinieren: Dörfer und Städte mit beeindruckenden 
Wehrkirchen. Obwohl längst EU-Mitgliedsland, 
scheint besonders in SIEBENBÜRGEN die Zeit vie-
lerorts noch stehen geblieben zu sein. Ortschaften 
mit Wasserversorgung über Ziehbrunnen, in der 
Abenddämmerung gemütlich heimschaukelnde 
Kuhherden auf Dorfstraßen und auf Hofbänken 
schwatzende Mütterchen vermitteln eine Muße, 
wie wir sie bestenfalls noch aus Filmen über das 
19. Jahrhundert kennen. Neben einmaligen Trutz-
burgen sind insbesondere Städte wie Schäßburg, 
Kronstadt und Hermannstadt (Weltkulturerbe) 
einen Besuch wert. Traditionen unserer Vorfah-
ren werden insbesondere an der deutschen Uni-
versität in Klausenburg und an vielen deutschen 
Gymnasien bis heute gepflegt, ebenso in Festen 
und Prozessionen zu feierlichen Anlässen. Der 
Dresdner Reisejournalist Jan Hübler hat mit beste-
chenden Bildern eine aktuelle Bestandsaufnahme 
dieses Landes vorgelegt, das zwischen Pferde-
fuhrwerk und Porsche den Spagat zu meistern 
versucht, seinen Weg zwischen reichgesegneter 
Vergangenheit und krass hereinbrechendem Kapi-
talismus zu finden. Zu hören und sehen am Sonn-
tag, 19.04.2020 um 17.00 Uhr im Stadttheater Ka-
menz. Tickets: Kamenz-Information, Schulplatz 5, 
Tel. 03578 379-205.

Schöner Scheitern mit Ringelnatz

Sind Sie auch schon mal auf die Schnauze ge-
flogen? Haben Sie auch schon probiert mit der 
Deutschen Bahn pünktlich an Ihr Ziel zu kommen? 
Steckte Ihr Wohnungsschlüssel auch schon mal 
drinnen und Sie waren draußen? Es gibt Tage da ist 
einfach komplett der Wurm drin. Heike Feist und 
Andreas Nickl kennen das. Deshalb haben sie sich 
auf die Fahne geschrieben, überaus stilvoll zu ver-
sagen – auf einer Reise durch das Leben des groß-
artigen Dichters Joachim Ringelnatz, einem klei-
nen Mann mit großer Phantasie, der das Scheitern 
und Wiederaufstehen bestens beherrschte. In 100 
Minuten werden sie markante Lebensstationen 
sowie die Beziehung zu Muschelkalk – seiner Frau 
– beleuchtet und Unbekanntes zu Tage gefördert. 
Lassen Sie sich verführen mit Ringelnatz`schem 
Blick auf die Welt des Scheiterns zu schauen. Denn 
hinter jeder verpassten Ausfahrt kann auch ein 
Lächeln lauern. Ein Theaterabend mit Papierre-
quisiten und Papierkostümen. Zu sehen am Sonn-
abend, 04.04.2020 um 20.00 Uhr im Stadttheater 
Kamenz. Tickets: Kamenz-Information, Schulplatz 
5, Tel. 03578 379-205. Dauer: 110 Min. + 20 min. 
Pause

Konzert: WENZEL & BAND -  
„LEBENSREISE“

Nach der 44. erfolgreichen CD „Wo liegt das Ende 
dieser Welt“ geht Wenzel erneut mit seiner Band 
auf „Lebensreise“. Wenzel bleibt sich treu und 
kümmert sich weder um Schubladen noch modi-
sche Attitüden. Sein Werk speist sich aus einer 
schier unerschöpflichen Quelle. In den letzten 
Jahren hat Wenzel mit vielen CD-Produktionen 
überrascht. Neue, unveröffentlichte Lieder, Verto-
nungen von Johannes R. Becher, Christoph Hein, 
Theodor Kramer, Woody Guthrie. Beinah in Ver-
gessenheit geratene frühe Lieder mit neuen und 
aktuellen finden in diesem Konzert zusammen. 
Schwermütig, lebenstoll, subversiv, warmher-
zig, zynisch, feingliedrig und direkt. Dabei bleibt 
Wenzel Flüchtling vor den Zumutungen der Welt. 
Mit bittersüßer Ironie trotzt er der schweren See. 
Ein Liebender, der niemals halb geliebt und nie 
leis gespielt mit seinen Narrenschellen, einer, 
der mit vollen Kellen austeilt und einsteckt, ein 
Weiser, auf dessen Arche sich die ewigen Paare 
umarmen: Glück und Wut, Liebe und Zeit, Flucht 
und Unterschlupf, Moment und Epoche. Zauber 
und Verstand. Erster und letzter Tag. Wahrhei-
ten und wunderschöne Lügen. Wenzel ist Autor, 
Komponist, Musiker, Sänger, Schauspieler und 
Regisseur. Tourneen führten ihn durch Frankreich, 
Österreich, Amerika, Nikaragua, Kuba, die Türkei, 
u.a. Konstantin Wecker und vielen anderen Musi-
kern auf der Bühne. Wenzel hat Ehrungen über-
standen von der GOLDENEN AMIGA, dem Heinrich-
Heine-Preis über den Deutschen Kleinkunstpreis, 
dem Preis der deutschen Schallplattenkritik (acht 
Mal), sowie den Preis der Liederbestenliste. Zu 
hören am 03.04.2020 um 20 Uhr im Stadttheater 
Kamenz. Tickets: Kamenz-Information, Schulplatz 
5, 03578 379-205.

Biehla

Die Biehlaer „Spatzenkinder“ 
sagen DANKE!
Am 20. und 21.02.2020, zogen die Biehlaer „Spat-
zenkinder“ wieder mit lustigen Liedern durch das 
Dorf.
Von vielen Einwohnern wurden wir schon erwartet 
und mit viel Freude empfangen.
Für die vielen Zampergaben möchten wir uns ganz 
herzlich bedanken und freuen uns schon auf das 
nächste Jahr.

Es grüßen ganz lieb

Die Spatzenkinder und das Erzieherteam
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Brauna, Liebenau, Petershain, Rohrbach, Schwosdorf

Einladung
Am Montag, dem 02.03.2020, um 19:00 Uhr �ndet 
in der Alte Schule Brauna, Am Galgsberg 1, 01917 
Kamenz, OT Brauna die ö�entliche Sitzung des 
Ortscha�srates Brauna statt.

Tagesordnung:
Ö�entlicher Teil:
1. Bestätigung des Protokolls der Ortscha�srats-

sitzung vom 27.01.2020
2. Information zur Freie Alternativschule Kamenz
3. Stellungnahme zum Antrag der Firma Natur-

steinwerke Weiland GmbH vom 18.11.2019 zur 
Änderung des planfestgestellten Rahmenbe-

triebsplanes für das Vorhaben „Grauwacke-
steinbruch Bernbruch“

4. Festlegung von Zuwendungen in der Ortscha� 
Brauna

5. Beschlussvorlage zur Errichtung eines Dorfge-
meinscha�splatzes im Ortsteil Rohrbach

6. Informationen/Anfragen der Bürger
Nichtö�entlicher Teil:
Im Namen des Ortscha�srates lade ich Sie recht 
herzlich zur nächsten Ortscha�sratsitzung ein.

Frank Friede
Ortsvorsteher

Jesau

Dank für Zampergaben

So viele Zamperbrüder hatten die Jesauer noch 
nicht durchs Dorf ziehen sehen. 30 Männer und 
15 Kinder zogen am Samstag, dem 22.02.2020 
von Haus zu Haus, um mit fröhlichen Liedern um 
Zampergaben zu bitten. Der Männergesangverein 
dankt allen fröhlichen Gebern und freut sich schon 
jetzt aufs nächste Jahr.

Vorstand MGV

Gratulationen

Wir übermitteln den Seniorinnen 
und Senioren unserer Stadt und 
der Ortsteile, die im Zeitraum 
vom 29.02.2020 bis 06.03.2020 
Geburtstag haben, die herzlichs-
ten Glückwünsche. Wir wün-
schen Ihnen, liebe Jubilare, Ge-
sundheit und alles Gute für die 
weiteren Lebensjahre.

Unser besonderer Gruß gilt
in Jesau
Frau Ilona Groß am 6.3.2020 zum 80. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Kamenz

Ende des Amtsblattes

Aus Städten und Gemeinden - Nichtamtlicher Teil

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, 01.03.2020
10:30 Uhr Bischheim, Gottesdienst zu Beginn der Bibelwoche
16:30 Uhr Großgrabe, Gottesdienst „Lichtblick“
08:30 Uhr Höckendorf, Pfarrscheune, Gottesdienst und Gemeinde-

versammlung
10:00 Uhr Kamenz, Kirchgemeindehaus, Gottesdienst mit kleinen 

Kindern
10:00 Uhr Königsbrück
09:00 Uhr Oßling
10:00 Uhr Prietitz
08:30 Uhr Schmeckwitz
10:30 Uhr Schwepnitz, Gemeindezentrum, Familiengottesdienst
Freitag, 06.03.2020 – Weltgebetstag
18:00 Uhr Cunnersdorf
19:00 Uhr Gersdorf
19:00 Uhr Kamenz, in der kath. Gemeinde
18:30 Uhr Prietitz

Jehovas Zeugen, Versammlung Kamenz
Kamenz, Willy-Muhle-Straße 23
sonntags 09:30 Uhr
mittwochs 19:00 Uhr

Adventgemeinde
Kamenz, Pulsnitzer Straße 114
sonnabends 09:00 Uhr

Gottesdienste

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung
Sehr geehrte Mitglieder der Jagdgenossenschaft Bernsdorf – Großgrabe, 
der Jagdvorstand lädt Sie zur nicht öffentlichen Vollversammlung der 
Jagdgenossenschaft für den 20.03.2020, 18.00 Uhr in die 
Gaststätte „Drei Buchen“ in Großgrabe recht herzlich ein. 
Die Tagesordnung und weitere Informationen entnehmen Sie bitte den 
ortsüblichen Bekanntmachungen. Für die Mitglieder und Gäste wird ein 
Essen und Getränk gereicht.
 Der Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft Bernsdorf – Großgrabe 

Bernsdorf

Bezirksmeisterschaft im Kunstradfahren und 
Sachsenliga U17 Radball In Wiednitz

 � Am Sonnabend (29. Februar 2020) werden die Kunstradfahre-
rinnen vom ESV Dresden e.V. und vom RfV 1900 Wiednitz e.V. ihre 
Bezirksmeister ermitteln. Aus technischen Gründen ist in der 
Wiednitzer Radsporthalle am „Jägerhof“ der Beginn des Wett-
kampfes bereits um 12.00 Uhr.
Und am Sonntag (1. März 2020) tragen am gleichem Ort in der 
Sachsenliga U17 sechs Mannscha�en ihren vierten und letzten 
Wettkampf ab 10.00 Uhr aus. Wiednitz 1 und Wiednitz 2 ho�en 
wie die Kunstradfahrerinnen am Vortag auf Unterstützung durch 
zahlreiche Zuschauer. Bodo Rudys

Haselbachtal

Kleine Dampfloks finden neuen Bahnhof
Echtdampftechnik und LEGO-Modelle werden ausgestellt

 � Am 08.03.2020 werden im Gasthof Reichenbach neben Echt-
dampflokomotiven, Dampftraktoren, Dampfmaschinen auch 
LEGO-Designer-Modelle ausgestellt.
Nach der Schließung der Bischheimer „Parkidylle“ wird im Gast-
hof Reichenbach ein noch größerer Rundkurs mit Gleisen der 
Spurweite von 45 mm aufgebaut. Drehscheibe, Kohlebansen, 
Bahnhöfe und eine Vielzahl von Gestaltungsvarianten zeigen, 
was man im Garten alles Au«auen kann. Dampfloks ziehen Züge 
mit mehr als 5 Wagen, Dampfmaschinen treiben über Transmissi-
on verschiedene Modelle an. Sie werden den Besuchern in voller 
Aktion vorgeführt. Eins haben alle Maschinen gemeinsam, ihr 
Antrieb basiert auf Echtdampf, der mit Hilfe von Gas, Kohle oder 
Spiritus erzeugt wird.
 Die Dampflokomotiven und Maschinen sind Fertigmodelle oder 
wurden in unzähligen Stunden als Eigenbau bzw. aus Bausätzen 
hergestellt. Die gesamte Palette des Modellbaus ist vertreten.
Was man alles mit den beliebten LEGO-Steinen bauen kann, hier 
sind die Ergebnisse zu bestaunen. Viele dieser Designer-Modelle 
sind einzigartig. Ob auf Straße oder auf Schienen, alles ist voll 
funktionsfähig. Natürlich werden diese Modelle nicht mit Gas 
und Kohle beheizt, aber ein kleiner Elektromotor tut es auch.
Haben sie Fragen oder gar nicht funktionierende Modelle, sind 
die Aussteller gern bereit, ihre Probleme zu klären. Sollte sich 
vielleicht noch eine alte Dampfmaschine in ihrem Besitz be�n-
den, die nicht mehr benötigt wird, �ndet sich vielleicht ein Inte-
ressent dafür.
Neben dem beliebten Bonbonwagen, der wieder zum Einsatz 
kommt, gilt es auch eine kni�lige Rangieraufgabe zu lösen.
Beginn der Veranstaltung ist am 08.03.2020, um 10.30 Uhr. Für 
das leibliche Wohl wird auch im Gasthof Reichenbach in bewähr-
ter Weise gesorgt. Der Eintritt ist frei!
(Über eine kleine Spende freuen sich die Loks.) Eberhard Ruttlo�

Reisevortrag „Mountain Stories“ von  
Reinhard Richter

 � Der Heimatverein Hasel-
bachtal e.V. lädt herzlich zum 
Reisevortrag von Reinhard 
Richter am Montag, dem 2. 
März 2020, um 19.30 Uhr ins 
Karoline-Rietschel-Haus (Elst-
raer Straße 1, barrierefrei 
zugänglich) ein. Unter dem 
Titel „Mountain Stories“ [auf 
Deutsch: Berggeschichten] 
berichtet der Cunnersdorfer 
über seine Bergtouren nach 
(Süd-)Amerika und in den Kau-
kasus. Erst im Januar reiste er 
für vier Wochen nach Nepal. 
Zu erleben gibt es schroffe 
Gebirgsmassive, grenzenlose Weiten und Menschen, die zu den 
Ärmsten der Welt gehören – und es wäre nicht Reinhard Richter, 
wenn es nicht wieder in schwindelerregende Höhen gehen würde. 
Zwischen 4000 und ca. 8000 Meter über dem Meeresspiegel erfor-
dern seine Expeditionen besondere Vorbereitung, körperliche Fit-
ness und technisches Equipment vorausgesetzt. Man darf schon 
jetzt auf seine „Mountain Stories“ gespannt sein. Der Eintritt kos-
tet 7 € und kommt Richters nächstem Projekt zugute. Die beglei-
tende Ausstellung in denselben Räumlichkeiten ist immer sonntags 
von 14 bis 17 Uhr noch bis zum 15. März geöffnet. (LSch)

Hoyerswerda

Frühlingsgefühle im Taubensport
 � So wie auch in der freien Natur bringt die Sonne auch bei den 

Tauben und ihren Züchtern die Frühlingsgefühle hervor. Nach der 
Winterruhe, in der Männchen und Weibchen getrennt voneinander 
wohnten, dürfen sie nun endlich wieder zusammen sein und mit 
Glück ein paar Junge großziehen. Die Vorbereitungen für die neue 
Saison sind im vollen Gange. Nicht mehr lange und die Tauben-
züchter gewähren ihren Lieblingen wieder Freiflug am Haus und 
beginnen mit den ersten Trainingsflügen. Danach erfolgt der 
Transport in der Gemeinschaft mit dem LKW. Flüge bis 600km 
werden im Sommer durchgeführt. Bei diesen müssen die gefieder-
ten Lieblinge dann schnellstmöglich wieder nach Hause kommen, 
um für ihre Züchter Preise zu erringen. Für die Organisation der 
Flüge sucht die Reisevereinigung Löbau – Oberlausitz noch tatkräf-
tige Unterstützung in Form von Kraftfahrern. Wer sich vorstellen 
könnte, in der Zeit von April bis September am Wochenende Brief-
tauben zu transportieren, meldet sich bitte unter 0178 1354947.

  Bewährter Partner
der Städte und 

Gemeinden Ein Produkt von

Die nicht öffentliche Jahresversammlung der Jagdgenos-
senschaft Grüngräbchen findet am Freitag, dem 27.03.2020,  
18.30 Uhr in der Gaststätte „Zum Alten Schlachthaus“ in Grüngräbchen 
statt. Dazu laden wir die Mitglieder recht herzlich ein. Die Tagesordnung 
wird in öffentlichen Aushängen bekannt gegeben.

Der Vorstand

Schwepnitz

LINUS WITTICH stellt vor:

Hallenbad Kamenz
Friedensstraße 1
01917 Kamenz
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